
Protokoll der Gesamtkonferenz vom 04. Oktober 2016 

Beginn: 15.00 Uhr im Lehrerzimmer der Abendschulen Marburg 

Anwesende/Abwesende laut Teilnehmerliste 

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Nach Glückwünschen an die Geburtstagskinder wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 

 

TOP 2: Genehmigung des letzten Protokolls 

Das letzte Protokoll vom 26.08.2016 (Frau Hinzer) wird mit einer Enthaltung genehmigt. 

 

TOP 3: Genehmigung der aktuellen Tagesordnung 

Die aktuelle Tagesordnung wird mit einer Enthaltung genehmigt. 

 

TOP 4: Mitteilungen der Schulleitung 

Die SL weist darauf hin, dass das Parkdeck über die Herbstferien gesperrt ist. Falls keine 

Durchfahrtmöglichkeit nach den Ferien besteht, soll nach den Ferien der innere Parkraum 

durch Öffnung der Notfallschranke zugänglich sein bzw. steht der E-Parkplätze zur 

Verfügung. Die Nutzung nach Herbstferien hängt von den Ergebnissen der statischen 

Untersuchung ab. 

Die SL bringt den Vorschlag ein, pro Klasse einen Aktenordner zur Sammlung von 

Materialien (übrige Kopien, Kopiervorlage für fehlende Studierende usw.) anzuschaffen, was 

vom Kollegium positiv aufgenommen wird.  

Zur Entlastung der Kolleginnen und Kollegen müssen die Ergebnisse der schriftlichen 

Arbeiten pro Semester nicht mehr in der Schule archiviert werden. Allerdings müssen die 

Ergebnisse auf Nachfrage z.B. bei der Erstellung von Gutachten umgehend zur Verfügung 

stehen bzw. mitteilbar sein. Die SL weist auf die für alle Kollegen verbindliche 

Aufbewahrungsfrist nach Anlage 3 SchDSV hin: Zwei Jahre aufzubewahren sind Notenbücher 

oder entsprechende von Lehrkräften außerhalb der Schule geführte Ergebnislisten. Die 

Aufbewahrungsfrist beginnt mit dem Schluss des Jahres, in dem die Listen […] abgeschlossen 

wurden. Die Unterlagen sind vor dem Zugriff unbefugter Dritter ausreichend zu sichern. 

Die Frist von 2 Jahren wird an einem Beispiel erläutert: 

R 3-Klausur im WS 2016/17 

Listenabschluss: 01.02.2017 



Fristbeginn:  31.12.2017 

Fristende:  31.12.2019 

Die SL erläutert, dass zur Entlastung der Kolleginnen und Kollegen zudem die 

Vergleichsarbeiten nur in den Fächern D/E/M und nur noch in den Klassen R2 und E2, nicht 

Q2 geschrieben werden. Frau Sitter fragt an, ob der vertikale Vergleich weiterhin nötig ist und 

verweist auf Schwierigkeiten, die in Englisch und Deutsch nicht vorliegen. Frau Hörger 

verweist auf die Mathematikvergleichsarbeit im vergangenen Semester in R2 und R2V mit 

gleichen Themen gleicher Anteile aber unterschiedlicher Aufgaben, wobei Vorlagen von 

Vergleichsarbeiten vergangener Semester immer eine Hilfe sein können. Die Arbeiten werden 

seien bei Herrn Klein-Moddenborg abzugeben, welcher sie digital den Kolleginnen und 

Kolllegen zur Verfügung stelle. Die SL wird das aktuelle Konzeptpapier zu 

Vergleichsarbeiten prüfen und in der kommenden Gesamtkonferenz nochmals aufgreifen. 

Gegen die Ankündigung in der letzten Gesamtkonferenz müssen die H1-Klausuren der SL 

nicht vorgelegt werden. 

Hinsichtlich der Abwesenheitseinträge im eKlabu findet der Vorschlag von Frau Wächter, 

dass der jeweilige FL und nicht der Tutor die Abwesenheit von Studierenden als 

unentschuldigt einträgt, mit 14 zu 3 Stimmen eine breite Mehrheit. Der Tutor kümmert sich 

weiterhin wiederum um Atteste, Bescheinigungen vom Arbeitgeber oder Beurlaubungen. 

Da der Finanzausschuss nach den Herbstferien tagt, sollten Anschaffungswünsche bis 

spätestens Freitag vor den Herbstferien an ihn herangetragen werden. 

Top 5: Hinweise der LMF-Sammlung 

Frau Sitter bitte alle Kolleginnen und Kollegen, Studierende gegebenenfalls daraufhin 

zuweisen, dass sie bei Verlust von Lehrmitteln primär zur Ersatzbeschaffung verpflichtet sind. 

Nur wenn dies nicht möglich ist, wird über die Kaution verrechnet. 

 

TOP 6: Neues aus dem IT-Bereich 

Herr Bourhofer führt aus, dass nunmehr ein eigenes WLAN „ASMgast“ im LZ und im AuC-

Raum zur Verfügung steht. Die Laptops im AuC-Raum wurden aufgerüstet. Leider gibt es 

noch keine Verbesserung beim ARS-WLAN, bezüglich des Internets in Klassenräumen wurde 

Kontakt mit den zuständigen Personen der ARS aufgenommen. Herr Bourhofer bitte dringed 

darum, dass die Verkabelung an den Geräten nicht selbständig werden darf.  

TOP 7: Informationen zu den Kopierkosten 

Her Philippi erläutert die Zusammensetzung der Kopierkosten mit einer 2/3-Subventionierung 

durch die Abendschulen und berichtet, dass die eigenen Rücklagen des Kollegiums nahezu 

aufgebraucht sind. Daher werden 0,4 Cent pro Seite ab dem WS 2016/17 veranschlagt, 0,5 

Cent im SS 2017 und 0,6 Cent im WS 2017/18. 



 

TOP 8: Neuwahlen 

Frau Hörger berichtet über die Termine der vergangenen Wahlen. Da Frau Riether die Schule 

verlassen hat, muss ein weibliches Mitglied nachgewählt werden. Neue weibliche Mitglieder 

mit drei Enthaltungen ohne Enthaltung im Vermittlungsausschuss sind nun mehr Frau Becker 

und Frau Gedeon. Herr Klein-Moddenborg und Herr Zarges sind weiterhin die männlichen 

Vertreter im Vermittlungsausschuss. 

Neue Fortbildungsbeauftragte ist mit einer Enthaltung als Nachfolge von Frau Riether nun 

Frau Sitter. 

Für die Aufgabe Gesundheitsbeauftragter fand sich kein Kandidat/keine Kandidatin. 

 

TOP 9: verschiedenes 

Der PR hält nach Diskussion einen Kollegiumsausflug am 31.03.2017 fest und will rechtzeitig 

Vorschläge für verschiedene Ausflüge (halbtags vormittags/Mittagessen, ganztägig, nur 

nachmittags/Abendessen) aushängen. 

Im Anschluss an die Gesamtkonferenz findet die Wahl der Mitglieder der Schulkonferenz 

(Wahlversammlung) statt, zu welcher gesondert rechtzeitig per Aushang eingeladen wurde. 

 

Ende: 16.40 Uhr     Protokoll: Hoel 

 

  

 


